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Herren Kreisliga Gr. 1

TV 1874 Bergen-Enkheim IV : TSG Oberrad IV 
Freitag, 11.11.2022, 20:15 Uhr

9:6 Auswärtssieg in der Herren Kreisliga Gr. 1 für die TSG 
Oberrad IV

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TSG Oberrad IV am vergangenen Freitag in der
Herren Kreisliga Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 1874 Bergen-Enkheim IV.
Spielentscheidend war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Elmar Mussenbrock. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Georgios Tilak nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hawlicek / Edhofer bezwangen Tilak / Filusch in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Voscak /
Breiler waren dann die Gastgeber Siegel / Niebergall. Fast verloren schien wenig später das Spiel
von Braß / Bräumer gegen Guida / Mussenbrock, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten
Braß / Bräumer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Claus Hawlicek bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Thorsten Voscak dann doch niedergerungen worden. Manfred Siegel hatte im Anschluss gegen
Georgios Tilak bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Rene Niebergall bekam seinen Gegner Alessandro Guida beim
klaren 5:11, 10:12, 12:14 nicht richtig in den Griff. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Hans-
Hubert Edhofer gegen Steven Filusch bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Hans-
Hubert Edhofer zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Unbeeindruckt von
einem 2:0-Rückstand, kam Thorsten Braß gegen Elmar Mussenbrock dann besser ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ralph Bräumer hatte am
Nachbartisch gegen Kevin Breiler bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV 1874 Bergen-Enkheim IV und der TSG Oberrad IV. Keinen
Punkt beisteuern konnte Claus Hawlicek im Spiel gegen Georgios Tilak, das 0:3 verloren ging. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thorsten Voscak wurden danach Manfred Siegel unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Rene Niebergall kam mit der Spielweise von Steven Filusch am Tisch
wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er
auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. Hans-Hubert Edhofer gegen Alessandro Guida hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Thorsten Braß und Kevin
Breiler, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Nach gewonnenem ersten Satz gab Ralph Bräumer das Spiel gegen Elmar Mussenbrock
noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 8:11, 7:11, 7:11. Damit war der 9. Punkt für die TSG Oberrad
IV im Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TV 1874 Bergen-Enkheim IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen Eintracht Frankfurt V am 25.11.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TSG Oberrad IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den Harheimer TC am 15.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1874 Bergen-Enkheim IV

Doppel: Hawlicek / Edhofer 1:0, Siegel / Niebergall 1:0, Braß / Bräumer 1:0 
Einzel: C. Hawlicek 0:2, M. Siegel 0:2, R. Niebergall 1:1, H. Edhofer 1:1, T. Braß 1:1, R. Bräumer 0:2 

 TSG Oberrad IV
Doppel: Voscak / Breiler 0:1, Tilak / Filusch 0:1, Guida / Mussenbrock 0:1 
Einzel: G. Tilak 2:0, T. Voscak 2:0, S. Filusch 0:2, A. Guida 2:0, K. Breiler 2:0, E. Mussenbrock 1:1


